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BUNDESMINISTERIUM

FUR FINANZEN

Frau Prasidentin
des Nationalrates
Doris Bures
Parlament

1017 Wien

Wien, am 24. Juni 2016
GZ. BMF-310205/0142-1/4/2016

Sehr geehrte Frau Prasidentin!

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 9148/ vom 29. April 2016 der
Abgeordneten Mag. Roman Haider, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes

mitzuteilen:

Zu 1.:Das Regierungsprogramm sieht die Einfiihrung eines zweiten verpflichtenden
Kindergartenjahres vor. Kinderbetreuung ressortiert zum Kompetenzbereich der Lander. Die
Lénder haben sich verpflichtet, gemeinsam mit dem Bund eine Arbeitsgruppe mit dem Ziel zu
implementieren, ab dem Kindergartenjahr 2018/19 allen 4- bis 5-jdhrigen Kindern den
verpflichtenden und halbtagig kostenlosen Besuch in einer geeigneten institutionellen
Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung zu ermdglichen. Die Ergebnisse der
Arbeitsgruppe mussen bis langstens Mitte 2017 vorliegen, damit eine Implementierung ab
dem Kindergartenjahr 2018/19 mdglich ist. Damit wird auch dem Regierungslibereinkommen
Genlige getan, da ein verpflichtender Besuch noch innerhalb der Legislaturperiode fixiert

wird.

Fir den Bund hat die inhaltlich zustandige Bundesministerin fiir Familie und Jugend die
Federfiihrung bei den Verhandlungen, die in enger Abstimmung mit der ebenfalls in
Verhandlung befindlichen Bildungsreform und mit den aufgabenorientierten FAG-Gesprachen

zu flihren sind.
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Zu2.:
Die tatsachlichen finanziellen Erfordernisse des Bildungsressorts fiir die Jahre 2016 — 2020

werden aufgrund der laufenden Verhandlungen zum FAG sowie der Umsetzung der
Bildungsreform erst im Herbst 2016 evaluiert. Dabei werden auch die Erfordernisse fiir die

Betreuung und Integration von Fllichtlingskindern beriicksichtigt werden.

Zu 3. bis 7.:

Die Mittel in Hohe von rd. 24 Mio. Euro, die das Bildungsressort aus dem Integrationstopf im
Jahr 2016 erhalt, stehen insbesondere fir Sprachférderkurse und Sprachstartklassen an den
Schulen, mobile interkulturelle Teams, sowie flir MaBnahmen, die eine mdglichst rasche
Integration der Schiiler in das Regelschulwesen ermdglichen sollen, zur Verfiigung. Zusatzlich

erhalt das Bildungsressort im Jahr 2016 40 Mio. Euro flir weitere IntegrationsmaBnahmen.

Im Zuge der Evaluierung sollen auch die in der Vergangenheit eingefiihrten MaBnahmen
hinsichtlich ihrer Wirksamkeit Uberpriift sowie bestehende Ineffizienzen aufgezeigt werden.
Den laufenden Rechnungshofpriifungen im Bildungsbereich ist zu entnehmen, dass im
Bildungsbereich  etliche Einsparungsmdglichkeiten  bestehen, welche zu keiner
Beeintrachtigung der Unterrichtsqualitét flihren wirden. Darliber hinaus dirfen durch die
Bildungsreform keine Mehrkosten entstehen.

Der Bundesminister:
Dr. Schelling
(elektronisch gefertigt)

FOR PiANZEN CIUM | baumizeit 2016-06-29T08:03:02+02:00

. : Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der
%ﬁ B M F Prafhinweis elektronischen Signatur finden Sie unter: https://amtssignatur.brz.gv.at/

Unterzeichner Bundesministerium fiir Finanzen

Aussteller-Zertifikat

elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im

Serien-Nr. 956662

Dokumentenhinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

www.parlament.gv.at

Seite 2



AN
&
<)
)

\
Parlamentsdirektion |

/

\

\

N

-

W OSTE,

4
v,
o

SIGNATUR |

|
/
/

Unterzeichner

Par | arent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC

2016- 06- 29T08: 05: 18+02: 00

Prifinformation

I nformati onen zur
Ausdrucks finden Sie unter:

Pr uf ung der el ektroni schen Signatur und des

https://ww. parl ament. gv. at/ si gnat ur

Hinweis

Di eses Dokunent wurde el ektronisch signiert.




		2016-06-29T08:03:02+0200
	Bundesministerium für Finanzen
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2016-06-29T08:05:18+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




